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Erntedank am 10. 10.

Am Sonntag, dem 10. Oktober, 
feiert unsere Pfarrgemeinde das 
Erntedankfest. Bei Schönwetter 
wird wieder im Freien gefeiert.
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Pfarrer Lakomy in Pension

Mit einem festlichen Gottesdienst 
wurde KonsR. Severin Lakomy nach 
28 Jahren als Pfarrer von St. Peter in 
den Ruhestand verabschiedet.
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Unsere Pastoralassistentin

Frau Mag. Christine Rosska wurde 
von der Diözese Linz als Pastoral­
assistentin für die Pfarrgemeinden 
St. Peter und Mining eingestellt.
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Einladung
Pfarrer und Pfarrgemeinderat der

Pfarre St. Peter am Hart laden

die gesamte Pfarrbevölkerung, den
Herrn Bürgermeister mit den Mitgliedern des

Gemeinderates, die Musikkapelle, die Feuerwehren 
Aching und St. Peter, den Kameradschaftsbund und

die Goldhaubengruppe, alle Vereine, unsere
Ministranten sowie die Kindergarten- und

Schulkinder der Gemeinde
St. Peter am Hart

am Sonntag, dem

10. Oktober 2021,
um 10.00 Uhr

zum

 ERNTEDANKFEST
recht herzlich ein. 

Es ist geplant, bei Schönwetter das Erntedankfest
im Freien zu feiern, dazu werden Sitzgelegenheiten vorbereitet.

Wir ersuchen, auf den Abstand zu achten und die Vorgaben
und Regeln der Covid 19-Verordnungen einzuhalten.

Bei Schlechtwetter findet eine schlichte Feier in der
Pfarrkirche statt, daher ersuchen wir in diesem Fall die Vereine

jeweils „nur“ mit einer Abordnung (Kommandos
bzw. Vorstände) teilzunehmen.

Bei notwendigen Änderungen informieren wir
über die Schaukästen sowie auf der Homepage.

Liebe Pfarrangehörige,
mit Erreichen meiner Altersgrenze hat 
mich Diözesanbischof Dr. Manfred 
Scheuer mit 31. August 2021 von meinen 
Aufgaben als Pfarrer der Pfarren St. Pe­
ter am Hart und Mining entpflichtet. Ich 
werde nach Polen zurückkehren und 

künftig in Czechowice-Dziedzice wohnen.

Es fällt mir nicht leicht, jetzt zum letzten Mal als 
Euer Pfarrer diesen Kommentar mit meinen Ab­
schiedsworten zu schreiben. Seit 28 Jahren bin 
ich Pfarrer in St. Peter am Hart und seit neun 
Jahren in Mining. Ich habe versucht, nicht nur 
Pfarrer für St. Peter und Mining zu sein, sondern 
mit den Menschen hier zu leben – als Teil der 
Gemeinschaft, mit den Vereinen, mit den Kindern 
und Erwachsenen, mit Einsamen und Kranken, 
die mir alle am Herzen liegen. Ich habe sowohl 
Freude als auch Leid mit den Menschen am Ort 
geteilt. Unsere christliche Gemeinschaft kann 
stolz sein auf unsere Kirchen und auf das im Jahr 
2007 erbaute Pfarrzentrum in St. Peter. Die Jahre 
mit Euch sind für mich sehr schnell vergangen. Es 
war für mich immer eine schöne Zeit.

Ich danke allen, die mich unterstützt und be­
gleitet haben. Ich danke allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für die schöne, erfreuliche und 
erfolgreiche Zusammenarbeit. Bewusst nenne 
ich keine Namen. Es wären zu viele, die ich auf­
zählen müsste. Ich bedanke mich auch an dieser  
Stelle für die Ernennung zum Ehrenbürger von  
St. Peter. Bei beiden Gemeinden bedanke ich 
mich für die heimatliche Geborgenheit. Ich danke 
Gott für diese erfüllte und gesegnete Zeit.

Meine herzliche Bitte ist: Nehmt Pfarrer Gert 
Smetanig und Pfarrassistentin Christine Rosska, 
die jetzt nach mir kommen, herzlich und freund­
lich auf. Eine Frau hat mir ein leichtes Heimweh 
nach St. Peter gewünscht, damit ich Euch nicht 
vergesse. Ich vergesse St. Peter und Mining 
sicher nicht. Sie haben für immer einen Platz in 
meinem Herzen. 

Liebe Pfarrangehörige, es würde mich freuen, 
wenn St. Peter und Mining auch ohne mich 
den guten Weg des Miteinanders weitergehen 
würden. Und ich bin überzeugt: Gott wird uns alle 
mit seinem reichen Segen begleiten.

	 Euer Pfarrer Severin
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Mit einem festlichen Gottesdienst 
und in Anwesenheit von Dechant GR 
Mag. Gert Smetanig verabschiedete 
die Pfarrgemeinde St. Peter am Hart 
ihren Pfarrer Konsistorialrat Severin 
Lakomy.

Severin Lakomy hat im Laufe dieser 
28 Jahre insgesamt 54 Hochzeits­
paare getraut und 308 Kinder durch 
die heilige Taufe in die Katholische 
Glaubensgemeinschaft aufgenom­
men, aber auch 424 Personen auf 
ihrem letzten Lebensweg begleiten 
müssen.
Neben vielen pastoralen und welt­
lichen Aufgaben waren die Erweite­
rung des Friedhofes und der Neubau 
des Pfarrzentrums die herausfor­
derndsten Projekte in seiner Zeit. 

Nach dem Gottesdienst würdigte 
PGR-Obmann Anton Zeilberger den 
großartigen Einsatz und das Be­
mühen um die Pfarre St. Peter am 
Hart und überreichte als Dank und 
Anerkennung im Namen des Pfarr­
gemeinderates und der Pfarrbe­

völkerung ein kleines Präsent sowie 
ein 1 x 2 Meter großes Rollup mit ca. 
50 Bildern aus den letzten Jahren.

Nach den Dankesworten und kleinen 
Gaben des Kinderchores, der Minis­
tranten, der Kfb und des Bürger­
meisters Robert Wimmer wurde im 
Pfarrzentrum bei Kaffee und Kuchen, 
sowie einem Gläschen Wein mit  
allen Pfarrhelferinnen und -helfern 
sowie den Sonntagsgottesdienst­
besuchern in gemütlicher Runde 
mit Pfarrer Severin Lakomy auf 
seinen wohlverdienten Ruhestand  
angestoßen.

All jene Pfarrangehörige, die als 
Dank auch gerne eine Gabe zum 
Abschied unseres Herrn Pfarrers 
geben möchten, können dies bis  
10. Dezember 2021 in Form einer 
Spende auf das Spendenkonto 
Mission Nabwalia – Sambia, Konto­
nummer: 800-08231979, bei der  
Raika St. Peter machen.

Anton Zeilberger
(Pfarrgemeinderatsobmann)

KonsR. Severin Lakomy nach 28 Jahren
in den Ruhestand verabschiedet
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Allerheiligen um 10.00 Uhr
In diesem Jahr wird der Festgottes­
dienst zu Allerheiligen um 10.00 Uhr
in der Pfarrkirche gehalten.
Die Gräbersegnung erfolgt dann  
um 15 Uhr am Friedhof.

Allerseelen
An Allerseelen, dem 2. November, 
findet um 10.00 Uhr ein Totenge­
denken für die Verstorbenen unserer 
Pfarre im Zeitraum von 01. Jänner bis 
31. Oktober 2021 statt.

Tag der Kameradschaft
Am Sonntag, dem 7. November,  
findet um 10.00 Uhr die Gedenkfeier 
des Kameradschaftsbundes statt.
Alle Pfarrangehörige sind herzlich 
eingeladen.

Dekanats-Visitation
Bischof Manfred Scheuer wird in der 
Woche vom 14. bis 21. November 2021 
das gesamte Dekanat Braunau (alle  
14 Pfarren) besuchen. In Begleitung 
von Generalvikar Severin Lederhil­
ger und einem Bischofsvikar wird 
erhoben, wie es um unsere Pfarrge­
meinden bestellt ist.

Der Auftakt zur Visitation ist ein  
gemeinsamer Gottesdienst in der 
Pfarrkirche Braunau St. Stephan am 
Sonntag, dem 14. November, um  
10 Uhr.
Am Samstag, dem 20. November, 
findet in der Pfarrkirche St. Peter um 
8.30 Uhr ein Gottesdienst mit den 
KFB’s und den KMB’s statt.
Der Abschlußgottesdienst ist am 
Sonntag, dem 21. November, um  
10 Uhr, in der Mehrzweckhalle in Burg­
kirchen geplant.
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Ich heiße Christine 
Rosska und wurde 
am 19.9.1964 in 
Wien geboren, 
kam aber schon 
mit 2 Jahren durch 
den Beruf meiner 

Eltern nach Oberösterreich.
Zunächst nach Wels, dann nach 
Steinerkirchen an der Traun. Dort 
durfte ich als Jugendliche zwar noch 
nicht ministrieren, aber bei vielen 
Gottesdiensten mit der Blockflöte 
spielen. Als Jungschargruppenleite­
rin wuchs ich in das Pfarrleben hin­
ein und mein Interesse am Glauben 
wurde geweckt.

Ich studierte in Linz Theologie und 
Selbständige Religionspädagogik 
und blicke zurück auf 19 Jahre Er­
fahrung als Pastoralassistentin und  
10 Jahre als Volksschullehrerin in Re­
ligion.

Ein Aufgabengebiet, das mir persön­
lich schon immer am Herzen liegt, ist 
die Kinder- und Jugendpastoral. Als 
junge Erwachsene habe ich mich eh­
renamtlich in der Jungschararbeit der 
Pfarre und des Dekanates engagiert. 
Wichtig ist mir, dass Kinder und Ju­
gendliche in der Kirche einen guten 
Platz haben, aktiv mitgestalten kön­
nen und seien es Wortgottesfeiern 
für Kleinkinder oder Familiengottes­
diensten, dass sie an der Vorstel­
lungswelt der Kinder anknüpfen. 

Viele Jahre schon bin ich für die Firm­
vorbereitung hauptverantwortlich. 
Es ist schön mit einem Team von 
Ehrenamtlichen junge Menschen 
ein Stück des Glaubensweges zu 
begleiten und herausfordernd im 

positiven Sinn, wenn durch ein Virus 
neue Wege der Firmvorbereitung zu 
entwickeln sind. 

In der Zusammenarbeit mit Ehren­
amtlichen, ob in der Kinder- und 
Jugendpastoral, Kinderliturgie und 
Firmvorbereitung, kfb, Caritas, … Ge­
betskreisen, versuche ich die Men­
schen in ihrem Tun zu motivieren, 
zu unterstützen und zu beglei­
ten und gemeinsam zu erarbeiten, 
wo Schwerpunkte zu setzen sind 
oder wo es nötig ist Neues auszu­
probieren. 

Vor 10 Jahren habe ich den Begräb­
nisleitungskurs absolviert und leite 
seitdem Begräbnisse. Wichtig ist mir 
beim Begräbnisgespräch achtsam 
hinzuhören, das Leben des Verstor­
benen zu würdigen und Hoffnung 
auf Auferstehung zu wecken.

Mein biblisches Wissen, ich habe die 
Diplomarbeit im Fachbereich Altes 
Testament geschrieben, gebe ich 
in Bibelrunden weiter. Ich bin auch 
Bibliodramaleiterin.

Meine Kreativität wurde mir durch 
meine Eltern in die Wiege gelegt.
Persönlich bin ich in der Spiritualität 
von Taizé verankert. Das Vertrauen 
in Gott und die Menschen, das ich - 
während meiner Aufenthalte in Taizé 
im Sommer - erlebe, prägt inzwischen 
mein Tun als Pastoralassistentin. 

Geprägt hat mich auch die Zusam­
menarbeit mit Steyler Missionaren in 
meiner letzten Pfarre. Ihre Weltoffen­
heit und das Zugehen auf Menschen, 
möchte ich weitergeben.
Auf meinem Laptop im Büro habe ich 
einen Spruch von Don Bosco stehen: 
„Wer Menschen gewinnen will, muss 
sein Herz an die Angel hängen.“

Ich bin schon sehr neugierig auf mei­
ne neuen Aufgaben. Ich freue mich, 
Menschen in Neukirchen., St. Peter 
am Hart und Mining kennenzulernen, 
mich mit euch gemeinsam zu enga­
gieren, auf viele Gespräche und Be­
gegnungen und darauf, ein Stück des 
Pfarrlebens und Glaubensweges mit 
euch gemeinsam zu gehen.

Mag. Christine Rosska

Unsere Pastoralassistentin Fr. Mag. Christine Rosska stellt sich vor
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Ich will mein Erspartes aussichtsreich veranlagen, aber ich will 
mich nicht dauernd darum kümmern. Deshalb will ich WILL.  
Mit WILL investiere ich bequem online ab EUR 10.000,– 
einmalig und wenn ich will auch regelmäßig. Mein Wertpapier-
Portfolio wird laufend durch professionelles Management der 
KEPLER-FONDS Kapitalanlagegesellschaft beobachtet und 
an meine gewählte Strategie angepasst. Mit Mein ELBA und 
der neuen WILL App kann ich jederzeit und überall auf meine 
Veranlagung zugreifen.

Diese Werbung wurde von der Raiffeisenlandesbank Oberösterreich AG aus-
schließlich zu Informationszwecken erstellt, ist unverbindlich und stellt weder eine 
Empfehlung noch ein Angebot oder eine Einladung zur Angebotsstellung dar. Es 
wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Finanzinstrumente und Veranlagungen 
mitunter erhebliche Risiken bergen. Aus der Veranlagung können sich steuerliche 
Verpflichtungen ergeben, die von den jeweiligen persönlichen Verhältnissen des 
Kunden abhängen und sich künftig ändern können.

Ich  modern 
investieren. 

Ich will  – Die digitale  
Vermögensverwaltung von Raiffeisen.

www.raiffeisen-ooe.at/will
Region Braunau
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Wer 60, 55, 50, 45, 40, 30 oder  
25 Jahre verheiratet ist, hat viele 
Erinnerungen an das gemeinsame 
Eheleben und an das Ehever­
sprechen: „Ich will dich lieben, achten 
und ehren alle Tage meines Lebens, 
in guten und in schlechten Zeiten.“

In diesem Jahr konnte der Dank­
gottesdienst für die Jubelpaare 
wieder traditionsgemäß am Pfingst­
montag stattfinden und so feierte 
Herr Pfarrer Lakomy am 24. Mai 2021 
mit 15 Ehepaaren einen stimmungs­
vollen und andächtigen Gottesdienst.

Nachdem die Jubelpaare den Segen 
für weitere gemeinsame Jahre emp­
fangen hatten und ein gemein­
sames Foto gemacht wurde, bekam 
jedes Jubelpaar noch eine Kerze zur 
Erinnerung.

Die Pfarre und der Pfarrgemeinderat 
wünschen allen Jubelpaaren weiter­
hin alles Gute, viel Glück und Gottes 
Segen, damit in fünf Jahren möglichst 
alle wieder diesen gemeinsamen 
Hochzeitstag feiern können. 

Ihr Ehejubiläum feierten:
60 Jahre: Hermine und Ernst Reiter;
55 Jahre: Waltraud und Gerhard 
Jäger, Else und Walter Köckerbauer, 
Waltraud und Leopold Pichler;
50 Jahre: Maria Anna und Johann 
Grasl, Anna und Franz Reithofer, 
Maria und Stefan Steinberger;
45 Jahre: Ingeborg und Karl Berger, 
Maria Brigitte und Johann Denk, 
Maria und Walter Geisperger, Katha­
rina und Franz Huber , Maria und Otto  
Kritzinger;
40 Jahre: Maria Katharina und  
Gerhard Michael Schmidlechner;
30 Jahre: Monika und Friedrich Vog-
genberger;
25 Jahre: Maria und Franz Ellmerer.

Dankgottesdienst für die Ehejubilare 2021

FORELLENZUCHT PETER HARTL
A-4963 ST.PETER AM HART, HAGENAU 50
Tel.07722/84470, Fax 07722/84470-4
E-Mail: Hartl.Forellen@gmx.at

ERWIN KREIL
AUTOHAUS

www.autohaus-erwin-kreil.at
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Am 10. Juli 2021 hat die Freiwillige 
Feuerwehr Aching zu einer Feld­
messe bei der Anzinger Kapelle ein­
geladen.

Mit Pfarrer Severin Lakomy wurde 
der Gottesdienst gefeiert, bei dem 
auch der verstorbenen Kameraden 
gedacht wurde. Ulrike Ellinger und 
ihre Kolleginnen sorgten für die mu­
sikalische Umrahmung. Auch Be­
zirksfeuerwehrkommandant Josef 
Kaiser nahm am Gottesdienst teil.

Anschließend bedankten sich die 
Mitglieder der FF Aching bei Pfarrer 

Severin Lakomy für sein langjähriges 
Wirken. Für seinen Ruhestand 
wünschen wir ihm alles Gute, vor 
allem Gesundheit und Gottes Segen!

Text und Fotos: FF Aching

Feldmesse in Aching bei der Anzinger Kapelle
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Unter Einhaltung der „3G-Regel“ konnte heuer unser be­
liebter Weißwurst-Frühschoppen an Mariä Himmelfahrt 
endlich wieder abgehalten werden. Die Stimmung war 
großartig, und den Gästen schmeckten Weißwurst, Brez’n 
und Weißbier vorzüglich. 

Der Dank der Organisatoren rund um Margarethe Aichin­
ger gilt ganz besonders allen Besuchern des Fests. Wir 
freuen uns schon auf nächstes Jahr!

Im Rahmen des gemütlichen Beisammenseins wurden  
Frau Angela Hartl und Frau Wiesława Machalica mit 
einem kleinen Präsent und einem Blumenstrauß als 
Dankeschön aus dem Mesnerdienst verabschiedet.
Auch auf diesem Wege ein herzliches Vergelt’s Gott.

Außerdem wurde die Gelegenheit genutzt um zwei  
Geburtstagskinder aus dem Pfarrgemeinderat, Frau  
Margarethe Aichinger (75) und Frau Veronika Kugler (70), 
zu gratulieren.
Wir wünschen nochmal alles Gute zum Ehrentag!

Traditioneller Weißwurst-Frühschoppen hat wieder stattgefunden
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„Helfen ist größer als wegschauen“ 
lautet das Motto der Haussammlung 
2021. Gerade jetzt sind viele Men­
schen in Oberösterreich in einer 
Notlage. Sei es durch Arbeitslosig­
keit, Einkommensverluste oder weil 
sie sich schon in Vor-Corona-Zeiten 
in existenziellen Krisen befanden, die 
sich nun massiv verschärft haben.
Es geht um Menschen, die verzwei­
felt vor einem leeren Kühlschrank 
stehen. Menschen, die ihren Ar­
beitsplatz verloren oder Angst davor 
haben, ihre Wohnung zu verlieren. 
Oder um Menschen, die obdachlos 
sind. Sie brauchen unsere Solidarität. 

Auch heuer war es uns nicht möglich, 
genügend Haussammler zu finden. 
Deswegen wird die Caritassammlung 
in unserer Pfarre wie in den vergan­
genen Jahren mit Einzahlung durch 
Erlagschein bei Ihrer Bank durchge­
führt.

Dieser Ausgabe von „miteinander“ 
liegt ein Erlagschein bei, mit dem 
Sie Ihre Spende für die Caritas über­
weisen können. Bitte nutzen Sie 

diese Gelegenheit, Ihre Spende wird 
dringend gebraucht und ist gut an­
gelegt.

Gesammelt wird für Menschen in 
Not in Oberösterreich. 10 Prozent 
der Spenden bleiben bei der Pfarre 
St. Peter.

Die Spenden aus der Haussammlung 
ermöglichen der Caritas schnelles 
Handeln: mit Lebensmittelgut­
scheinen, Zuschüssen für Strom und 
Heizung, beratenden Gesprächen, 
Lernunterstützung für sozial be­
nachteiligte Schulkinder sowie mit 
Obdach und warmen Essen für die­
jenigen, die auf der Straße leben.

Wer seine Spende absetzen will, 
muss auf den Erlagschein Vor- und 
Zuname sowie das Geburtsdatum 
angeben. 

Wir bitten die Pfarrbevölkerung, auch 
weiterhin für die wichtigen Aufgaben 
der Caritas großzügig zu spenden. 
Danke!

Rosmarie Hartl

Helfen wir in der Krise zusammen Kanzleistunden
Die Kanzleistunden im Pfarramt 
sind auch weiterhin jeden Dienstag  
von 16.00 bis 18.00 Uhr und jeden 
Samstag von 8.00 bis 10.00 Uhr.

Martinsfest
Das Martinsfest ist heuer für den 
10. November geplant. Genaue  
Informationen werden zeitnah in der 
Kirche, über Aushang und über die 
Homepage bekanntgegeben.

Andreasfest
Am Mittwoch, dem 01. Dezember,  
feiern wir um 18.30 Uhr in Bogen­
hofen einen Pfarrgottesdienst für 
alle Pfarrangehörigen durch die Für­
bitte des Hl. Andreas, des Patrons 
der Kirche in Bogenhofen.

Besuch vom Nikolaus
Sie wünschen, dass am 6. Dezember 
der Nikolaus zu Ihnen kommt?
Terminvereinbarungen bitte bei Alex 
Bruckbauer unter Tel. 0664/2604440.

Räume zu vermieten
Die Räumlichkeiten im Pfarrzentrum 
können angemietet werden. Nähere 
Informationen unter 0650/4180872.

Unterfurtner GmbH
Gewerbestraße 9 // 

4963 St. Peter/Hart // AUSTRIA 
tel +43 7722 / 62761 

mail offi ce@unterfurtner.at
unterfurtner.at
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In den vergangenen Monaten haben 
viele gemerkt, wie wir auf andere 
Menschen angewiesen sind. Auch 
unsere Pfarrgemeinde lebt nur dann, 
wenn sich Menschen einbringen,  
engagieren und mitgestalten.

Nach all der Zeit wissen wir immer 
noch nicht, wie sich mit Corona unser 
Gemeindeleben weiterentwickeln 
wird. Aber ein „weiter so wie vorher“ 
wird und kann es nicht geben.

Die Corona-Krise zeigt uns aber 
auch, dass wir etwas verändern 
können und neben allem Klagen 
auch die Hoffnung nicht aufgegeben 
werden darf.

Viele Menschen helfen sich gegen­
seitig, sorgen sich umeinander und 

es hat sich eine neue Dankbarkeit 
für „Selbstverständliches“ entwickelt. 

Wir als Pfarrgemeinderat möchten 
uns anschließen und ebenfalls  
Danke sagen an alle, die unser Ge­
meindeleben aufrecht erhalten und 
an all die, die uns auch in Krisen­
zeiten Mut machen. Danke an alle 
Gottesdienstbesucher für Ihre Ge­
duld, Ihr Verständnis und die Diszip­
lin bei den Hygienemaßnahmen.

Der Pfarrgemeinderat

Vergelts Gott und Dankeschön

8

Kinderchor
Es ist geplant, ab Herbst wieder einen 
Kinderchor zusammen zu stellen.

Jedes singbegeisterte Kind ist ein­
geladen mitzumachen. Interessierte 
melden sich bitte bei Fr. Magdalena 
Huber unter 0680/2322744.

Gebetskreis
Jeden 1. Montag im Monat findet  
um 18.30 Uhr im Pfarrzentrum ein 
Gebetskreis statt.

Dieser wird von Fr. Maria Leimer 
angeboten. Alle Interessierten sind 
gerne eingeladen. Nähere Informati­
onen unter 07722/68605.

Zumba
Ab Oktober finden wieder jeden 
Dienstag, um 19.00 Uhr, Zumba 
Kurse im Pfarrzentrum statt.
Informationen sowie Anmeldung bei 
Fr. Prado unter Tel. 0650/2902783.

Gut informiert
Die Gottesdienstordnung sowie 
die Verlautbarungen liegen für den 
ganzen Monat im Kircheneingang 
zur freien Entnahme auf bzw. sind 
auch auf der Homepage zu finden.

Am Samstag, dem 27. November, 
steht um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche
die Adventkranz-Weihe auf dem  
Programm.
In diesem Jahr werden voraussicht­
lich wieder die Kinder der Volks­
schule die Adventkranz-Weihe ge­
stalten.

Adventkranz-Weihe

Corporate Design styleguide | © proWIN international | Februar 2019 | version 2.3

Das Logo von proWIN besteht 
aus drei Elementen, die im Ein-
satz als Logo nicht getrennt 
werden dürfen: 

1. Schriftzug proWIN
2. Schriftzug international
3. Bildzeichen

Das Blumen-Symbol ist als 
Markenzeichen unverwechsel-
bar, schnell erfassbar und sehr 
einprägsam.

Wird das Bildzeichen als reines 
Gestaltungselement eingesetzt, 
kann es auch losgelöst von den 
Schriftzügen verwendet wer-
den.

DAS LOGO 1.1. LOGO GRUNDSÄTZLICHES

Seilinger Stefanie
4963 Sankt Peter am Hart
stefanie.seilinger@a1.net
+43 (0)699/11069535

Symbiontische Reinigungsmittel 
Wellness Produkte 

Tel.: 07722 / 63326
e-Mail: blumen.felber@a1.net

Friedhofstraße 10, 5280 Braunau

Schnittblumen
Topfpflanzen
Hochzeitsfloristik
Trauerbinderei für Beerdigungen
Grabgestaltungen

Blumen Felber
Ihr Fachgeschäft in Sachen Blumen

Sie haben 
einen Schaden ...
am auto.
Rufen Sie uns an.

A-5280 Braunau, Aching 63
+43 (0)7722 / 87318-0, www.kreilhuber.at
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Heuer war es ein besonderes Jahr 
für unsere Firmlinge. Durch Corona 
konnten wir erst im Frühjahr starten. 
Es waren 15 Firmlinge, die ich auf 
ihren Weg begleiten durfte. Da die 
Zeit der Vorbereitung ziemlich kurz 
war, konnten wir diese Zeit sehr gut 
nutzen.

Unser Thema war ,,Stark für das 
Leben sein“, dabei habe ich ihnen 
zeigen dürfen wie wichtig sie sind,  
jeder in seiner Fähigkeit.
Für mich ist es immer eine beson­
dere Herausforderung mit einer so 
großen Gruppe zu arbeiten, aber es 
waren alle mit großer Begeisterung 
dabei. Besonders als sie erfahren 
haben, dass wir in unserer Pfarre die 

Firmung haben und diese gestalten 
dürfen. Ich möchte mich nochmal 
bei allen Firmlingen und Eltern be­
danken, dass alle so mitgeholfen 
haben.

Besonders bedanke ich mich bei 
Dechant Gert Smetanig, dass er so­
fort zugesagt hatte, die Firmung bei 
uns zu spenden. Auch dem Chor 
(Dicker Günter und Sigrid, Kreil  

Andrea und Korinek Wolfgang), sie 
haben diese Messe wunderschön 
gestaltet und auch einen besonde­
ren Dank an Hedwig Uttenthaler und 
Hermine Eichelsberger, dass sie die 
Kirche so schön geschmückt haben.

Ich wünsche allen Firmlingen, dass 
ihr innerlich stark seid und einen fes­
ten Glauben findet, der euch durch 
euer Leben begleitet. So werdet ihr 
euren Weg gehen, auch wenn er 
manchmal anstrengend sein kann 
und euch falsche Versprechungen 
davon abbringen könnten. Und ihr 
werdet aus Fehlern lernen und nach 
jedem Sturz wieder aufstehen.

Alles Gute, Karin Ortner

Kiara-Denise Luschin, Valentina Lamprecht, Marvin Trnka, Annika Schmidhammer, Luca Öller, Tobias Baumgartner, David Ellinger, 
Sina Meingaßner, Tamara Baumgartner, Michael Priewasser, Nicolas Moser, Sascha Pöll, Sebastian Horvath, Lea David, Lukas  
Sigmud und unsere Firmlinge vom letzten Jahr: Hanna Pössl, Bastian Kern, Andreas Roitner, Anja Kücher, Leonie Blantz;

Firmlinge 2021
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In der zweiten Schulwoche 
geht’s wieder los. Es kann 
wieder gespielt, gebastelt, ge­
sungen und gelacht werden. Die Spielgruppen richten 
sich vor allem an Eltern mit Kindern von 0,5 bis 3 Jahren.

Die Spielgruppen finden im Pfarrheim St. Peter / 1 Stock 
statt. Ein 3G-Nachweis ist bei den Treffen erforderlich.

Wir suchen Verstärkung!
Wenn du Lust hast eine Spielgruppe zu leiten oder du 
mehr darüber erfahren möchtest, dann melde dich per 
Mail (spielgruppe.stpeter@gmx.at) bei uns. Es sind keine 
besonderen Voraussetzungen nötig!
Wir freuen uns auf euch!

Euer Spielgruppen-Team
Sandra & Tanja

Wir starten wieder mit den Spielgruppen!



Kinder & Jugend
miteinander 2/2021

Seit Mai ist es nun wieder möglich, 
Jungschargruppenstunden abzuhal­
ten. Seither wird fleißig gebastelt, ge­
spielt und gelacht. Besonders freuen 
wir uns darüber, viele neue Kinder in 
unserer Gruppe begrüßen zu dürfen. 

Im Juli trafen wir uns zu einer gemüt­
lichen Wanderung mit Picknick, ent­
lang der Mattig. 
Nach den Ferien werden wir dann im 
September mit neuem Schwung und 
neuen Ideen unsere Stunden wieder 
beginnen. 

Auf ein Wiedersehen freut sich
das Jungscharteam Ute, Maria,

Angelika, Laura und Anna 

Wenn Pepe im Herbstwind die Arme ausbreitet, ist es fast 
so, als könnte er fliegen wie die Zugvögel.

Vergleiche die Schattenrisse der Zugvögel am Himmel. Es 
gibt immer ein Zwillingspärchen. Bis auf einen Zugvogel. 
Findest du den Einzelflieger?

Bild: Christian Badel, www.kikifax.com;
In: Pfarrbriefservice.de

Endlich wieder Jungscharstunden!

Wer findet den Einzelflieger?
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Redaktionsschluss 
Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe „miteinander“ ist voraus­
sichtlich Mitte November 2021.
Berichte bitte an miteinander. 
stpeter@gmx.at.

NEUE ZEITEN FÜR  
DIE GOTTESDIENSTE 
 (ab 1. September 2021)
 Jeden Mittwoch
	 Gottesdienst um 18.30 Uhr
Jeden 1. + 2. Sonntag im Monat
	 Gottesdienst um 10.00 Uhr
Jeden 3., 4. + 5. Samstag im Monat
	 Gottesdienst um 19.00 Uhr
Jeden 3., 4. + 5. Sonntag im Monat
	 Gottesdienst um 08.30 Uhr

Kontakt Pfarre St. Peter
Pastoralassistentin 
Mag.a Christine Rosska
Moos 28, 4963 St. Peter/Hart
Mobil: 0676/8776 6214 
Mail: pfarre.stpeter.hart@dioezese-linz.at, 
christine.rosska@dioezese-linz.at
www.dioezese-linz.at/stpeter-hart

Aktuelle Fotos und Berichte 
aus unserer Pfarre finden Sie auch 
auf der Homepage:
www.dioezese-linz.at/stpeter-hart

WIR SCHMIEDEN 
IHRE IDEEN

 – Edelstahl und Eisen, 
hoch wertig verarbeitet.

 – Alte Schmiedetechniken 
in zeitgemäßer Form.

 – Metalltreppen und 
Gestaltungselemente 
im Raum.

Aham 15  |  A-4962 Mining
Tel.  +43 (0)7723 /21 097
www.meta l l - f ur tner .a t

(Auflösung: Der Zugvogel unten rechts hat keinen Doppelgänger.)



Chronik
miteinander 2/2021

11

Taufe
Die jüngsten Christen von St. Peter 

Verstorben
In die ewige Heimat sind uns vorausgegangen 

Larissa Maria Denk
Hagenau 17, 
am 10. 07. 2021

Charlotte Maria
Denk
Hagenau 19, 
am 31. 07. 2021

Amelie Denk
Hagenau 9,
am 31. 07. 2021

Hannes Stockinger
Guggenberg 1,
am 28. 08. 2021

Toni Ellmerer
Peterfeld 85,
am 28. 08. 2021

Ich will dich segnen und
du sollst ein Segen sein.

(1. Moses 12, 2)

Heide Wührer
am 16. März 2021

Maximilian Haider
am 18. März 2021

Mag. Inge Meiringer
Aching 74,
am 16. Mai 2021

Adolf Seidl
Hagenau 51,
am 2. April 2021

Josef Wallner
Burgstall 25,
am 30. Mai 2021

Anna Plasser
Mooswiesen 38,
am 30. Mai 2021

Gerda Stadler
Wührerstrasse 18,
am 29. Juni 2021

Hannes Weinberger
Dietfurt 56,
am 2. Juli 2021

Georg Spanlang
am 8. Juli 2021

Agnes Thurner
Wührerstrasse 17, 
am 12. Juli 2021

Friedrich
Voggenberger
Haidfeld 4,
am 17. Juli 2021

Franziska Stoiber
Moos 15,
am 21. Juli 2021

Herbert Denk
Luisenhöhe 3,
am 5. August 2021

Kreszenz Wimmer
Wimm 1,
am 6. August 2021

Georg Ortner
"Gromer Schosi",
am 7. August 2021

Gottfried Bayer
Wührerstrasse 4,
am 23. August 2021

Elfriede 
Rauchenschwandner
am 31. August 2021

Herr, gib Ihnen die
ewige Ruhe!

Grafiken: Factum / ADP; In: Pfarrbriefservice.de



Termine
miteinander 2/2021
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5280 Braunau am Inn E-Mail: info@printissimo.at

18.09. 19 Uhr Pfarrkriche Offizielle Einführung und Vorstellung unserer Pastoralassistentin
Fr. Mag. Christine Rosska durch Dechant GR Gert Smetanig

10.10. 10 Uhr Pfarrkriche Erntedank – Festgottesdienst
2. Tafel für den Blumenschmuck unserer Pfarrkirche erbeten.

01.11. 10 Uhr
15 Uhr

Pfarrkirche
Friedhof

Allerheiligen
Gräbersegnung

02.11. 10 Uhr Pfarrkirche Messe mit Totengedenken

07.11 10 Uhr Pfarrkirche Gedenkfeier des Kameradschaftsbundes

20.11. 8.30 Uhr Pfarrkirche Gottesdienst mit KFB und KMB anl. Visitation

27.11 17 Uhr Pfarrkirche Kinderandacht mit Adventkranz-Weihe

28.11. 8.30 Uhr Pfarrkirche Gottesdienst mit Adventkranz-Weihe (Kfb)

01.12. 18:30 Kirche Bogenhofen Andreasfest - Wortgottesfeier

	 Alle in diesem Pfarrbrief angekündigten Termine, Veranstaltungen und Feiern können aufgrund der nicht  
	 vorhersehbaren Entwicklung der Corona-Pandemie jederzeit entfallen!
	 Bei allen Veranstaltungen gelten die vorgeschriebenen Hygienemaßnahmen!

Hinweis!

P i e t ä t

Seit 111 Jahren Ihr zuverlässiger Partner!

24-Stunden-Telefon: 0664/100 55 71
Wir sind immer für Sie da!

Fa. Manhartseder GmbH, 5280 Braunau, Linzerstr. 18, Tel.: 07722/63111

Bestattungsanstalt

K r i s a i
Braunau, Ranshofen, St. Peter und Mining 
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